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NDB-Artikel
 
Helm, Heinrich Franziskaner, Kontroversprediger und -Schriftsteller, *
Halberstadt, † 6.2.1560 (Jahr unsicher).
 
Leben
H. schloß sich zu Brühl den Franziskanerobservanten an und bekämpfte von
dort aus als Kölner Domprediger und als Kontroverstheologe zusammen
mit andern Mitbrüdern die Reformatoren, besonders Luther, Melanchthon
und Bucer. Er kam der durch die Reformation bedrängten Sächsischen
Franziskanerprovinz zu Hilfe, war als deren Provinzial (1545–51) bemüht,
die Klöster vor dem Untergang zu retten, und unterstützte seit 1547 Herzog
Heinrich II. von Braunschweig bei der Wiedereinführung des Katholizismus.
Der Kölner EB Adolf von Schaumburg empfahl seine Predigten dem Klerus als
Vorbild.
 
 
Werke
Tomi quinque Homiliarum in Evang. et omnes Epist. canonicas, Köln 1550 u. ö.;
 
De verbo Dei libri tres, Paris 1553 u. ö.;
 
Captivitas Babylonica Martini Lutheri dissoluta, ebd. 1553 u. ö.;
 
Enchiridion de vera et perfecta impii iustificatione, Köln 1554;
 
In Evang. Quadragesimalia, Paris 1556;
 
Passio Jesu Christi secundum quattuor Evangelistas in monotesseram
comportata, Köln 1557 u. ö.
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